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EU-Verfassung ist eine Kehrtwendung“ 
 
Attac-Minden kritisiert Bundestagsabgeordnete 
 
Minden (mt). Die Attac-Regionalgruppe Minden beschäftigte sich bei ihrer ersten Sitzung 
in diesem Jahr mit der EU-Verfassung. Im Gegensatz zu den drei heimischen 
Bundestagsabgeordneten kommen die Globalisierungsgegner zu ganz anderen 
Schlüssen. 
 
Während die so genannte Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik“ und die 
gemeinsame Verteidigungspolitik“ einen großen und zentralen Raum im 
Verfassungstext einnähmen, seien die Bestimmungen der Sozialcharta unscharf, 
ungenau und unzureichend, so die Kritik von Attac in Minden. Diese EU-Verfassung 
werde die einzige dieser Welt sein, die eine Aufrüstungsverpflichtung für die 
Mitgliedsstaaten enthalte (siehe Art. I-41,3). Damit das auch verbindlich umgesetzt 
werde, sehe sie ein Amt für die Kontrolle und Umsetzung der Aufrüstung vor (Art. I-41, 3 
und Art. III-311). Weltweite Kampfeinsätze ohne jede territoriale Begrenzung seien 
vorgesehen (Art. III-309, 1). 
 
Attac fordert, dass Entscheidungen über Militäreinsätze allein vom Ministerrat der EU 
getroffen werden sollten. Laut Verfassung habe aber das Europaparlament kein Recht 
zur Kontrolle in der Frage von Krieg und Frieden. Es werde lediglich auf dem Laufenden 
gehalten und könne Anfragen“ stellen. (Art. I-41,8 und Art. III-304, 2). Auch der 
europäische Gerichtshof werde keine recht-liche Überprüfung der Außenpolitik des 
Ministerrats vornehmen können (Art. III-376). 
 
Ziel dieses Verfassungsentwurfes sei es offenbar, die Europäische Union für die globale 
Kriegsführung fit zu machen. Verglichen mit dem Grundgesetz, das den Angriffskrieg 
klar verbietet, demokratische und soziale Rechte garantiert, ist diese EU-Verfassung 
eine Kehrwende,“ so Bernd Mehrhoff von Attac-Minden. Wir fragen uns, ob 
Abgeordnete, die dem Grundgesetz verpflichtet sind, einer solchen Verfassung 
überhaupt zustimmen dürfen?“ Nach Auffassung von Attac-Minden braucht Europa eine 
friedliche, demokratische, ökologische und soziale Alternative. 
 


